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Bericht 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) gemäß § 96 der Geschäftsordnung 


zu dem von der Bundesregierung eingebrachten 

Entwurf eines Gesetzes über die Anpassung der Renten der gesetzlichen 
Rentenversicherung und der Geldleistungen der gesetzlichen Unfallversicherung 
im Jahre 1986 

— Drucksachen 10/4990, 10/5222 — 


Bericht der Abgeordneten Sieler (Amberg), Strube, Frau Seiler-Albring 
und Dr. Müller (Bremen) 


Der Gesetzentwurf sieht vor, die Renten der gesetz- 
lichen Rentenversicherung, Geldleistungen der ge- 
setzlichen Unfallversicherung und der Altersgelder 
der Altershilfe für Landwirte an die Entwicklung 
der Löhne und Gehälter anzupassen. 

Darüber hinaus ist die Bestimmung über die Hinzu- 
verdienstgrenze aus einer zeitlich nicht befristeten 
Beschäftigung für vorzeitige Altersruhegelder und 
die jährlich wiederkehrende Vorschrift über die Be- 
richtigung fehlerhafter Anpassung von Renten der 
gesetzlichen Rentenversicherung in den Rentenan- 
passungsgesetzen neu geregelt worden. 

Im einzelnen wird dazu auf die Beschlußempfehlung 
des federführenden Ausschusses für Arbeit und So- 
zialordnung Bezug genommen, wobei die Renten um 
voraussichtlich 2,9 v. H. steigen. Die effektive Erhö- 
hung beträgt zu diesem Zeitpunkt wegen der Kran- 
kenversicherungsbeteiligung grundsätzlich 2,15 v. H. 

Durch die Anpassung der Renten der gesetzlichen 
Rentenversicherung zum l.Juli 1986 ergeben sich 
im Zeitraum vom 1. Juli 1986 bis zum 30. Juni 1987 in 
der Rentenversicherung Mehraufwendungen von 
4,8 Mrd. DM (einschließlich der Mehraufwendungen 
für die Krankenversicherung der Rentner). 


Davon entfallen auf die 

Rentenversicherung der Arbeiter 2,6 Mrd. DM, 
Rentenversicherung der Angestellten 1,9 Mrd. DM, 
Knappschaftliche 

Rentenversicherung 0,31 Mrd. DM. 

Die Mehraufwendungen in der Knappschaftlichen 
Rentenversicherung werden gemäß § 128 RKG vom 
Bund getragen; sie sind in der Finanzplanung des 
Bundes berücksichtigt. Für 1986 sind die Kosten in 
den Ansätzen bei Kap. 11 13 Tit. 656 03 enthalten. 

In der Altershilfe für Landwirte belaufen sich die 
Mehraufwendungen im Zeitraum vom l.Juli 1986 
bis zum 30. Juni 1987 auf rd. 85 Mio. DM. 

Davon entfallen 

auf Alters-, Hinterbliebenen- und Waisen- 
gelder sowie Übergangshilfe rd. 80 Mio. DM, 

die voll zu Lasten des Bundeshaushalts gehen und 
für die Deckung bei Kap. 10 02 Tit. 656 51 für das 
Haushaltsjahr 1986 vorhanden ist 

sowie auf Landabgaberenten rd. 5 Mio. DM. 

Deckung dafür ist bei Kap. 10 02 Tit. 656 53 vorhan- 
den. 



Drucksache 10/5224 


Deutscher Bundestag — 10. Wahlperiode 


Davon gehen zu Lasten der Alterskassen rd. 16 Mio. 
DM und zu Lasten des Bundes rd. 64 Mio. DM. 

In der gesetzlichen Unfallversicherung betragen die 
Mehraufwendungen im Zeitraum 1. Juli 1986 bis 
30. Juni 1987 rd. 135 Mio. DM. Davon entfallen auf 
den Bund rd. 7 Mio. DM, für die Deckung im Kap. 
11 13 des Bundeshaushalts vorhanden ist. 

Für die Folgejahre sind alle den Bund betreffenden 
Ausgaben in der Finanzplanung des Bundes berück- 
sichtigt. 

Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage des 
Bundes vereinbar. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung vorgelegten 
Beschlußempfehlung. 


Bonn, den 19. März 1986 

Der Haushaltsausschuß 

Walther Sieler (Amberg) Strube Frau Seiler-Albring Dr. Müller (Bremen) 

Vorsitzender Berichterstatter 
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